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Wo ist Walter? Diese Frage stellt man sich nur bereits seit 1987 immer 
wieder, denn genau so lange geistert der dünne Mann mit dem gestreif-

ten Pullover schon durch ein Wimmelbuch nach dem nächsten und lässt den Betrachten manchmal 
beinahe bei der Suche verzweifeln. Ich selbst kann mich daran erinnern, als Kind oft stundenlang 
nur eine Seite betrachtet zu haben, ohne Walter je zu finden… 

Auf insgesamt fast 100 Seiten kann man hier allerlei entdecken und zu raten, denn im Mittelpunkt 
steht nicht nur die Suche nach Walter, sondern auch eine Vielzahl von anderen Rätseln. Zum einen 
haben alle bekannten Figuren etwas verloren: Walter sucht seinen Schlüssel, Hund Wuff seinen 
Knochen, Wilma ihre Kamera. In einzelnen „Kapiteln“, die je einer Figur gewidmet sind, gilt es, die-
se Gegenstände auf den Bilder wieder zu finden. 

Damit ist jedoch noch längst nicht alles getan: Es gibt Labyrinthen auf ganz verschiedenen Schwie-
rigkeitsstufen, man muss bestimmte Figuren oder Gegenstände auf einem Bild entdecken, Symbole 
zählen oder sich Muster einprägen und auf der nächsten Seite wieder richtig zuordnen. Man kann 
Punkte zu einem Bild verbinden, leere Seiten mit eigenen Zeichnungen ergänzen, Sprechblasen 
füllen. Es gibt Denkrätsel, bei denen man Muster ergänzen oder Gegenstände mit möglichst weni-
gen Linien verbinden muss, und Bilderrätsel, bei denen man einem Bild den passenden Text zuord-
nen muss. Es gilt gleiche Bilder zu finden oder Unterschiede zu erkennen, einzelne Ausschnitte auf 
einer großen Seite wieder zu entdecken. 

Auf den letzten Seiten findet man eine Lösung zu den einzelnen Rätseln, die für Kinder manchmal 
doch etwas schwierig sein könnten – zumindest habe auch ich an manchen Seiten lange gesessen 
ohne je zu einem Ergebnis zu kommen (wenigstens bei den Rätseln, bei denen man sich etwas 
merken musste). Trotzdem ist dieses Wimmel- und Entdeckerbuch ein lustiger Zeitvertrieb, der 
Kinder zum genauen Beobachten und Mitdenken anregt und selbst für Erwachsene noch viele 
Denkaufgaben und faszinierende Wimmelbilder bereithält, die einen schnell in ihren Bann ziehen.  


